
Bittere  Lehrstunde  für
Neikirngs Nachwuchs
Endlich einmal ein gesamtsächsisches Nachwuchsturnier und dann
auch noch ein Mannschaftsturnier, so etwas hat lange gefehlt.
Andere  Bundesländer  waren  hier  viel  aktiver  und  richten
mehrere Turniere online aus. Ein Großer Dank gilt hier den
Organisatoren um Jörg Fritzsche (SV Dresden-Leuben). Mit dem
genialen  Tool  der  Schachfreunde  Kehlheim  gelang  es,  65
Mannschaften  mit  über  260  Spielern  in  sechs  Staffeln
problemlos zu verwalten. Für unsere Spieler wurde es zu einer
Lehrstunde im online-Schach.

Zu unserem Markneukirchner Abschneiden ist zu sagen, dass sich
die  lange  Trainingspause  deutlich  in  den  Ergebnissen
widerspiegelt.  Uns  fehlt  offensichtlich  die  Erfahrung.  Oft
blitzen  in  einzelnen  Situationen  taktische  Raffinesse,
Killerinstinkt  und  Schachverständnis  auf,  um  im  nächsten
Moment von einem dummen Fehler wieder zunichte gemacht zu
werden. Magere vier Zähler aus 23 Partien standen am Ende auf
der Habenseite (fünf aus 26, wenn Reinhards Abschneiden für
König Plauen mitgerechnet wird). Die anderen Spieler hatten
oft  schon  Onlineschach-Erfahrung  aus  hunderten  Partien,
während unsere Markneukirchner Spieler oft nicht viel mehr als
zehn  Partien  in  ihrer  Liste  stehen  haben.  Manche  Spieler
schlugen auch in der Liga C mit Lichess-Zahlen von über 2000
auf,  da  ist  man  als  Gegner  schon  vor  dem  ersten  Zug
beeindruckt. Insgesammt war es doch eine bittere Lehrstunde
für unser Team.
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Teilnehmerliste:  Auch  nach  Setzliste  standen  wir  auf  dem
letzten Platz

Leider wurde es in der Abschlusstabelle nicht besser
Mikka stand am ersten Brett oft auf verlorenem Posten, seine
Gegner  waren  mehrere  Jahre  älter  und  schon  länger  im
Internetschach  unterwegs.  Antons  Partien  ließen  häufig
Hoffnung auf einen vollen Punkt aufkeimen, das halten wir
positiv  fest.  Leider  konnte  er  seine  Chancen  noch  nicht
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konsequent  nutzen.  Trotzdem  ist  er  gemeinsam  mit  Kai  Uwe
Neubert unser Top-Scorer. Unser Küken Rüdiger zeigte in der
ersten Runde eine ganz starke Partie, die er leider verlor.
Das nahm ihm etwas den Schneid für die nächsten Partien. Kai
Uwe ist unser Spieler mit der geringsten Erfahrung, es freut
mich, dass er auch 1,5 Punkte erringen konnte.

Die Einzelergebnisse unserer Spieler
Turnierseite
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